
Amt für Kinder- und Kiel, 23.12.2016 
Jugendeinrichtungen App. 3294  
von Krosigk 56.2.2 
  
 
 

Niederschrift 

der 12. Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates 

der Landeshauptstadt Kiel 

am Mittwoch, 21.12.2016, 17:00 Uhr 

im Magistratssaal 

 

Beginn: 17:05 Uhr 

Ende:    20.00 Uhr 

Niederschrift: Anne von Krosigk  

 

 

Anwesende Beiratsmitglieder:  Maximilian Dudek  

                      Niklas Becker               

                                                          Özgürcan Baş 

   Sebastian Thiede 

      Anouschka Kuschnerus 

   Laura Bertram 

   Clara Lohmann 

                                                          Lau-Namo Rashid 

                                                          Pascal Knüppel 

                                                          Gunda M. Teichmann 

                                                          Jette Born   

                      Chiara Schmidtchen 

                                                          Raman Muhamad  

                                                          Pascal Knüppel 

                                                         Jule Franßen 

 

Entschuldigte Beiratsmitglieder:       Miriam Abrahem                                                         

                                                                                 

             

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Anouschka Kuschnerus eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder 

und die anwesenden Gäste: 

Frederik Gräter OBR Schilksee, 

Brigitte Scholz Senioren Beirat, 

Leonie Libscher KJB Aukrug, 

Verena Pintatis Lernfabriken Meutern, 

Sven Schupp Lernfabriken Meutern, 

Jörg Jaudein Stadt Plön, 

Stefan Rudau Die Linke, 

Daniel Hofmann Die Linke, 

Bente Zindler 

             

            Es folgt eine Schweigeminute für Menschlichkeit. 

 

Anouschka begrüßt die neuen Mitglieder und verpflichtet sie mit den Worten: 

Hiermit verpflichte ich dich auf die gewissenhafte Erfüllung deiner Obliegenheiten und 

führe dich in dein Amt ein. 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 



 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung  

Die Präsentation des Jungen Rates wird auf die Januar-Sitzung verschoben. 

Der Wortbeitrag „Diskriminierung vor Diskotheken“ muss ausfallen. 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

3. Kenntnisnahme der Niederschrift der vorangegangenen Sitzung 

Die Kenntnisnahme wird bestätigt. 

 

4. Kinder und Jugendliche fragen und regen an 

Es sind keine Kinder und Jugendliche anwesend. 

 

5. Projektvorstellungen 

„Ich wähl mir die Welt“ 

- Im Vorfeld der Landes- und Bundestagswahlen planen der Junge Rat und die 

Heinrich Böll Stiftung ein Projekt zur Demokratieförderung von Jugendlichen. 

Das Projekt „Ich wähl mir die Welt“ beinhaltet zwei Module:  

Es wird ein Info-Koffer mit Übungen und Materialien vorbereitet, der dann an 

weiterführenden Schulen verteilt werden soll. 

Am 20.03.2017 wird es einen Demokratietag im Kieler Rathaus geben. 

Angedacht sind Diskussionstische mit Vertreterinnen und Vertretern verschiedener 

Parteien, ein Markt mit Infoständen zu verschiedenen Partizipationsmöglichkeiten 

und einige Vorträge. 

 

6. Mitteilungen des Vorstandes 

6.1 Termine und Bekanntmachungen 

- Mit 7 ja, 4 nein und 4 Enthaltungen wird beschlossen, zur nächsten Sitzung 

„Talented“ – Deutschlands erster Musikwettbewerb an Schulen, organisiert von 

Schülern für Schüler einzuladen. 

- Einstimmig wird beschlossen, zur März-Sitzung die Gruppe „ Jugend gegen Aids“ 

einzuladen. 

- 20.01.2017 Treffen in Lauenburg landesweite gemeinsame Wahlen. 

- 02.02.2017 Arbeitskreis „jährliche Jugendortsbeiratssitzung Ellerbek/Wellingdorf“ 

- Einstimmig wird beschlossen, die Februar-Sitzung mit dem Schwerpunkt 

„Schwimmen“ durchzuführen. Özgürcan wird Herrn Kämpfer einladen. Es ist 

angedacht, gemeinsam in die Ostsee zu springen.12 Mitglieder vom Jungen Rat  

gehen mit ins Wasser. 

Das Motto wird lauten: „Wir springen für euch ins kalte Wasser“. 

Der Vorstand wird sich im Januar mit Pascal und Jette zur weiteren Planung treffen. 

- 16.02. - 17.02.2017 Landesschülerparlament der Gymnasien im Landtag. 

- 21.02.2017 Stadtschülerparlament. 

- 02.03 - 06.03.2017 Planspiel Vereinte Nationen im Kieler Landtag. Anmeldungen sind 

noch möglich. 

- An der Vorstandssitzung im Januar wird der Kieler Jugendring teilnehmen. 

- Das Forum für MigrantInnen wünscht einen/eine Abgesandte(n) aus dem Jungen Rat 

in ihren Sitzungen zur besseren Vernetzung. Zurzeit ist es keinem Mitglied möglich, 

regelmäßig an den Sitzungen teilzunehmen. Özgürcan wird nach der 

Zeugnisvergabe/Stundenplanänderungen erneut nachfragen. 

- 17.01.2017 17:00 Uhr Vorstandstreffen der Kieler Beiräte zur Planung einer 

gemeinsamen Öffentlichkeitsarbeit. Das Forum für MigrantInnen und der Beirat für 

Menschen mit Behinderungen werden nicht teilnehmen. Gunda und Anouschka 

werden hingehen, Özgürcan im Vertretungsfall. 

 



 

    6.2    Anträge 

      -     „Bolzplatz für Ellerbek“. Für den Antrag wird einstimmig gestimmt. 

      - „Rasen für den Bolzplatz Streitkamp“. Mit 14 ja und einer nein Stimme wird dem 

Antrag zugestimmt, wenn Sebastian ihn überarbeitet und umformuliert.  

 

                                     10 Minuten Pause 

 

Einstimmig wird beschlossen, nach Top 10 einen nichtöffentlichen Sitzungsteil 

stattfinden zu lassen. 

 

7.1    Fachgruppen/Projektgruppen 

- Mit 9 ja, 1 nein und 4 Enthaltungen wird abgestimmt, dass Maximilian Herrn Jörn 

Genoux zur Januar-Sitzung einlädt, damit dieser sich zum Antrag „Indoor Event 

Center“ äußern kann. 

- Jette hat mit Philipp Beckmann Kontakt aufgenommen und wird einen Termin für 

Januar abmachen. 

- Laura und Jule werden sich informieren, wie ein Roll-Up vom Jungen Rat aussehen 

könnte und werden einen Entwurf in der Januar-Sitzung vorstellen.  

- Für die geplante Fortbildung mit dem Haki e.V. gibt es zwei Terminvorschläge: 

01.03.2017 und 08.03.2017. Jette nimmt Kontakt auf und wird einen Termin 

festlegen. 

- Mit 13 ja und 2 Enthaltungen wird beschlossen, Herrn Kämpfer einzuladen, um sich 

mit ihm über das Thema Schwimmen in Kiel auszutauschen. Pascal und Jette 

werden Kontakt zum Büro OB aufnehmen. 

- Zwei Mitglieder der Gruppe Lernfabriken Meutern berichten über ihr Projekt. Ihr 

Ansatz: 

Nehmen wir unsere Bildung selbst in die Hand – meutern wir die Lernfabriken! Lasst 

uns für eine Gesellschaft kämpfen, in der echte Bildung möglich ist! 

www.lernfabriken-meutern.de 

Mit 10 ja und 5 Enthaltungen wird abgestimmt, dass der Junge Rat auf der Website 

und auf Facebook Werbung für die Gruppe macht.   

 

7.2    Ausschüsse der Stadt 

- Im Jugendhilfeausschuss sowie im Innen- und Umweltausschuss ist der Antrag vom 

Jungen Rat mit dem Wunsch nach eigenen Räumen angenommen worden. 

 
    7.3   Ortsbeiräte 

- Der Ortsbeirat Mitte lädt die Mitglieder vom Jungen Rat am 22.12.2016 zum 

gemeinsamen Besuch des Weihnachtsmarktes ein. 

 

    7.4   Andere Gremien und sonstige Veranstaltungen 

      -     Maximilian wird einen Bericht über den neuen Jugendtreff am Wasserturm schreiben,  

            der dann veröffentlich wird. 

- Mit 13 ja und einer Enthaltung wird Niklas in den Begleitausschuss gewählt. 

 
    8.     Berichte und Mitteilungen des Kinder- und Jugendbüros 

- Mit 11 ja und 3 Enthaltungen wird abgestimmt, dass beratende Mitglieder den Jungen 

Rat unterstützen können, sie aber kein Stimmrecht erhalten. 

- Um den Schul Cup 2017 planen zu können, bilden Clara, Anouschka und Chiara eine 

Arbeitsgruppe, die sich im Januar zum ersten Mal treffen wird.  

- Am 25.03.2017 findet die Veranstaltung Jugend im Rat im Kieler Ratssaal statt. 

- Zum 01.04.2017 wird die Stelle für die Geschäftsführung mit Anne Kolling besetzt. 

 

 



 
     9.    Verschiedenes 
       -    Mit 10 ja und 3 Enthaltungen wird dafür gestimmt, ein Konzept zur 
            Öffentlichkeitsarbeit zu entwickeln. Die Fachgruppe Öffentlichkeitsarbeit wird einen 
            Plan erstellen und ihn in der Märzsitzung vorstellen. 

- Der Junge Rat ist von Herrn Jucknies (Ferienpass Büro) angeschrieben worden und 
bittet um Ideen für die Entwicklung von Ferienpass-Angeboten für Jugendliche. 
Özgürcan bittet um Vorschläge und wird sie bis zur Januar-Sitzung sammeln.          

- Im nicht öffentlichen Teil wird mit 8 ja, 2 nein und 3 Enthaltungen dafür gestimmt, 
dass die Fahrkosten von Frau Pintatis und Herrn Schupp übernommen werden. 

- Es wird beschlossen, im Stattcafé für die nächsten Sitzungen Getränke zu kaufen.  


